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Magnetplatte/Diskette
Zusammenfassung
Definition Magnetplatte:
Eine Festplatte ist ein Massenspeichermedium für Daten. Im Gegensatz zum Ram ist eine Festplatte in der Lage Daten permanent zu speichern. 
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Definition Diskette:
Eine Diskette ist ein portables Speichermedium für Daten mit einer heute gängigen Speicherkapazität von 1,44 MB. Die Diskette als Speicher wurde weitestgehend durch die CD-ROM abgelöst. 
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Eine Festplatte besteht im Wesentlichen aus:
· Mehreren übereinander angeordneten Scheiben, die mit einer Eisenoxid-Schicht überzogen sind, welche an einer Spindel befestigt sind.

· Einem Motor, welcher die Scheiben antreibt.

· Schreib- und Leseköpfen

· Chips und Interfaces (Anschlüsse)
· Alle Bestandteile befinden sich in einem luftdicht verschlossenen Gehäuse.
(Ein einziges Staubkorn kann eine ganze Datenscheibe unbrauchbar machen.)
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Aufbau der Festplatte
· Jede Festplatte ist in so genannte Sektoren und Spuren bzw. Zylinder aufgeteilt. 

· Spuren sind konzentrische Kreise, ähnlich den Jahresringen eines Baumes. 
(Nicht wie bei einer CD spiralförmig)
· Stellt man sich nun vor, dass die Spuren auf den einzelnen Platten genau übereinander liegen, so bilden sie einen so genannten Zylinder. 

· Jeder Sektor besitzt eine Speicherkapazität von 512 MB, obwohl die äußeren Sektoren mehr Daten fassen könnten, um den Speichervorgang zu vereinfachen. 

· Diese Unterteilung wird benötigt, um genau festhalten zu können, wo auf der Festplatte eine bestimmte Information abgelegt wurde.

Physikalische Speicherung auf der Festplatte
· Die Daten werden magnetisch auf Scheiben geschrieben, welche sich wie eine CD drehen.

· Lese- und Schreibköpfe schreiben die Daten ringförmig auf die Scheibe.
· Die Köpfe haben jeweils einen winzigen Magnet und sind in der Lage eine Metallbeschichtung dauerhaft zu polarisieren bzw. diese Polarisierung wieder in ein elektrisches Signal zu verwandeln, also zu lesen.
· Größere zusammengehörende Daten werden auf derselben Spur abgelegt. Reicht der Platz der Spur auf einer Platte nicht aus, wird auf der darüber liegenden Platte dieselbe Spur genutzt.
· Wenn ein Zylinder vollständig belegt ist, wird die nächst äußere Spur beschrieben.
Head-Crash
· Die Lese- und Schreibeköpfe bewegen sich über einem sehr dünnen Luftkissen, welches durch die Scheibenumdrehung erzeugt wird.
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Wird dieses Luftkissen zerstört oder die Festplatte stark erschüttert, gerät der Arm aus seiner korrekten Position und kratzt mit dem Lese- und Schreibkopf auf der rotierenden Scheibe, sodass einige Bereiche völlig zerstört werden.

Übertragungsgeschwindigkeit
Die Übertragungsgeschwindigkeit von Festplatten hat sich in den letzten Jahren rasant gesteigert.
Sie ist abhängig von:

· der Drehgeschwindigkeit 
  (zwischen 5.400 und 7.200 Umdrehungen pro Minute)

· dem Cache 
  (Zwischenspeicher)

· dem Interface welches die Platte nutzt
  (SCSI, Serial ATA, USB, Firewire)

· der Datendichte
	Festplatte

	Vorteile
	Nachteile

	Daten gehen bei einem Stromausfall nicht verloren. Selbst bei einem Headcrash (Beschädigung des Lese-Schreibkopfs) bietet eine Festplatte noch relativ gute Möglichkeiten einer Datenrettung.
	Hohe Umdrehungszahlen führen zu einer starken Lärmbelästigung und Hitzeentwicklung.



	Diskette

	Vorteile
	Nachteile

	Ist preiswert und einfach in der Handhabung mit direktem Zugriff auf jede einzelne Datei. 


	Hohe Geschwindigkeiten sind unmöglich, denn sonst würde die Diskette zerstört werden.

Nur geeignet zum Sichern von geringen Datenmengen.
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